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Aus dem WSV Aus dem WSV

Ein Abend der Wertschätzung und Dankbarkeit 

Von links nach rechts: Andreas Fugel und Frank Rosenberg nehmen 
ihr Geschenk entgegen. V. l. n. r.: Günter Schray, Frank Rosenberg, 
Andreas Fugel, Reinhard Mangold                                      (Foto: wsv)

Am 1. September trafen sich die 

Mitarbeiter der WSV-Geschäfts-

stelle zusammen mit den Funk-

tionären des Vorstandes und 

gemeinsamen Partnerinnen und 

Partnern zu einem gemütlichen 

Abendessen in Stuttgart.

Das italienische Ambiente bot 

den perfekten Rahmen, um eine 

Laudatio auszusprechen. Präsi-

dent Reinhard Mangold richtete 

seine Worte an die engagierten 

Haupt- und Ehrenamtlichen und 

drückte seine aufrichtige Dank-

barkeit für ihre unermüdliche 

Unterstützung aus. Tag für Tag 

leisten die Mitarbeiter der Ge-

schäftsstelle gute Arbeit, selbst 

in Zeiten der Unsicherheiten 

und Herausforderungen, die 

uns immer noch begleiten. Ob 

es nun die kontroversen Dis-

kussionen zum Waffengesetz, 

die Inflation oder die steigenden 

Energiekosten sind, sie meistern 

diese Aufgaben mit großem En-

gagement und Einsatz. 

Ein besonderer Dank galt auch 

den Vorstandsmitgliedern, die 

ihre wertvolle Freizeit opfern, 

um sich für den Verein zu enga-

gieren, und ihren Partnerinnen 

und Partnern, die mit Verständ-

nis und Unterstützung zur Seite 

stehen, wenn die Pflicht ruft.

An diesem Abend gab es zwei 

weitere Gründe zur Freude: Zum 

einen wurde die erfolgreiche 

Absolvierung der zweijährigen 

Fortbildung zum Vereinsmana-

ger durch unseren stellvertre-

tenden Landesgeschäftsführer, 

Andreas Fugel, gefeiert. Er hat 

sich zu einem wahren „Allroun-

der“ entwickelt, der das WSV-

Team bereichert.

Frank Rosenberg, Finanzexperte 

und „Herr der Zahlen“, wurde 

ebenfalls mit großer Freude 

geehrt. Er kann auf stolze 20 

Jahre Engagement im Verband 

zurückblicken. Im Finanzbereich 

hat er schon immer eine wichti-

ge Rolle gespielt, indem er stets 

ein wachsames Auge auf die 

finanzielle Stabilität hatte. Das 

WSV-Team ist zutiefst dankbar 

für seine langjährige Loyalität 

gegenüber der Geschäftsstelle 

und hofft, dass er dem Team 

noch viele weitere Jahre mit 

seiner Expertise und Hingabe 

erhalten bleibt.
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WSV Sport

Deutschen Meisterschaften Sportschießen 
in München 2023 – 
Württemberg mit herausragender Medaillenbilanz
Die bisherigen Erfolge bei den Deutschen Meisterschaften in Mün-

chen, allen voran durch Nele Stark, schien der WSV mit Leichtigkeit 

zu sammeln. Nun war die Frage, wie es an Tag 6 weiterging. Der 

22.08.2023 wird nicht nur auf der Olympiaschließanlage in Mün-

chen-Garching als heißester Tag in Erinnerung bleiben, sondern 

auch wegen der Erfolge in den Disziplinen KK 3x40, KK-Gewehr 

30 Schuss, Laufende Scheibe und den Pistolendisziplinen 10m 

Luftpistole und 25m Pistole. Besonders erfolgreich war dabei Anita 

Mangold (SV Machtolsheim) mit Platz 2 in der Disziplin KK 3x40 

und Platz 1 beim KK-Gewehr 30 Schuss. Ebenso gab es aus dem 

Juniorenbereich einige Medaillen zu verbuchen: Moritz Paul Gelbing 

und Nils Friedmann (SG Geislingen/Steige) schnitten als Zweitbeste 

in KK 3x40 ab. Nele Stark (SV Mundelsheim) stand wieder ganz 

oben auf dem Siegertreppchen. Kim Schladebach (Skam Dachtel) 

gab ihr Bestes und landete auf Platz 3. Mit Marco Schneider und 

Bernd Fränkle durfte sie sich über die Silbermedaille freuen. An-

nabelle Lotter (SGi Engstingen) holte sich den dritten Platz beim 

KK-Gewehr 30 Schuss. Michael Georg Jakosits und Thomas Göttl 

der SV Rielingshausen bewiesen in der Disziplin Laufende Scheibe 

Stärke und belegten jeweils Platz 1 und 3. Beide holten sich in der 

Mannschaft mit Oliver Wildner die Bronzemedaille. Auch unsere Pis-

tolenschützen enttäuschten uns an dem Tag nicht. Emanuel Müller 

(SA Bad Wurzach) gewann Gold in der Disziplin 25m Pistole, wäh-

rend die SpS Dornstadt-Bollingen Calina-Dana Suffel, Helga Kopp 

und Stephanie Ruppert in der 10m Luftpistole auf Platz 3 landeten. 

Am 23.08.2023 sammelte Württemberg wieder Gold, Silber und 

Bronze in den Disziplinen 50m Laufende Scheibe, Armbrust, Zim-

merstutzen und den Revolverdisziplinen. Auffallend war vor allem 

der Auftritt der ASC Göppingen mit den Armbrustschützen Chan-

tal Klenk, Benjamin Hügler und Britta Wolf. Im pinken Vereinsshirt 

nahmen sie stolz den Deutschen-Meisterschaftspokal entgegen. 

Chantal Klenk selbst durfte sich in derselben Disziplin (10m Arm-

brust) auf den dritten Platz freuen. Michael Georg Jakosits (SV 

Rielingshausen) trumpfte in der Disziplin 50m Laufende Scheibe 

wieder auf und holte nicht nur Gold in der Einzelwertung, sondern 

auch Bronze mit den Vereinskollegen Sören Bühler und Benjamin 

Weber. Silber und Bronze gab es bei den Zimmerstutzen-Schützen 

der SGi Stuttgart. Während Jenny Gneiser in der Einzelwertung 

auf Platz 2 landete, konnte sie sich mit Sabrina Kalb und Martin 

Maier die Bronzemedaille sichern. In der Disziplin 25m Revolver 

.44 Magn. gewannen Alexander Schnell (Skam Wissgoldingen), 

Clemens Bolz (SGi Reichenbach/Fils), Jörg Meisl (SV Sonderbuch) 

und Dieter Müller (SGi Korb-Steinreinach) Silber und Bronze. In 

der Disziplin 25m Revolver .357 mag gab es Medaillen für die SGi 

Reichenbach/Fils mit Lisa Ohlemotz, Clemens Bolz und Marc Fischer 

(Gold, Silber und Bronze), Armin Roth (SV Allmendingen), Michael 

Raidt (SGi Bühl), Harald Glück (SV Waldmössingen) und Sascha 

Schäfer (SV Sersheim).

Am 8. Tag, dem 24.08.2023, fanden nicht nur die Disziplinen 

KK-Gewehr, Armbrust, Laufende Scheibe und Sportpistole statt, 

sondern auch der herausragende 28. RWS Shooty Cup für die 

Nachwuchsschützen. Der allseits bekannte alkoholfreie Cocktail-

stand der WSJugend bot in dessen Rahmen bei hohen Temperaturen 

erfrischende Getränke an, während die anderen Jugendverbände 

mit ihren vielfältigen Ständen bei den Jüngsten für Spiel, Spaß 

und Unterhaltung sorgten. Das Wetter spielte erneut mit, und die 

Schießanlage war belebt von fleißig übenden Schützen. Beim Shooty 

Cup erreichte das Württemberg-Team mit den Luftgewehrschützen 

Saskia Wagner, Tobias Ruof, Leona Vogler und Timo Bühler den 

fünften Platz mit insgesamt 716 Ringen. Saskia Wagner erzielte in 

der Einzelwertung mit 191 Ringen den dritten Platz. In den Diszipli-

nen KK-Gewehr und Armbrust holte Württemberg dreimal Silber. 

Gebhard Fürst (SGi Stuttgart 1) sicherte sich den zweiten Platz in 

der Disziplin 30m Armbrust. Dasselbe galt auch für Chantal Klenk, 

Benjamin Hügler und Britta Wolf vom ASC Göppingen 1. Ebenso 

zeigten die Herren Matthias Raiber, Denis Weingart und Manfred 

Glänzer im KK-Gewehr 100m eine starke Leistung und gewannen 

Silber. Dies war eine erfreuliche Ergänzung zum vorherigen Tag. In 

den Disziplinen 25m Pistole 9x19 und .45 ACP räumte Württem-

berg erneut zahlreiche Medaillen ab. In der Disziplin 25m Pistole 

9x19 standen gleich zwei Württemberger auf dem Podium: Sascha 
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Schäfer (SV Sersheim) auf Platz 2 und Thomas Hirsch (SGi Nen-

dingen) auf Platz 1. Joachim Haller (SSV Stuttgart-Untertürkheim) 

gewann Gold und Werner Staudinger (Skam Wissoldingen) Silber. 

Auch in der Disziplin 25m Pistole .45 ACP zeigten die Männer ihre 

Stärke: Volker Wilke (SGi Ebersbach/Fils) durfte auf das oberste 

Treppchen steigen. Platz 3 belegte Thomas Glas (SGi Esslingen) 

sowie die Mannschaft der Skam Wissgoldingen 1 mit Werner 

Staudinger, Alexander Schnell, Michael Pares und Armin Roth (SV 

Allmendingen). Werner Staudinger holte sich in der Einzelwertung 

die Silbermedaille.

Tag 9 – 25.08.2023: Das gestrige Unwetter hatte einige Stände 

regelrecht durcheinandergebracht. Niemand ließ sich jedoch davon 

unterkriegen, die Arbeit musste weitergehen. Für diesen Tag, der 

zumindest Abkühlung versprach, standen die Disziplinen KK Ge-

wehr, Luftpistole, Luftgewehr, KK Liegendkampf, Laufende Schei-

be, Zentralfeuerpistole und Flinte Trap auf dem Programm. Bei der 

ersten Siegerehrung des Tages wurde erstmals der Kehat-Schor-Ge-

dächtnispreis vergeben, benannt nach einem israelischen Trainer, 

der 1972 bei einem Attentat während der Olympischen Spiele in 

München ermordet wurde. Brianna Grasberger erhielt den Preis für 

ihren Sieg in der Jugendklasse KK-Gewehr 3x20. Der Preis soll ein 

Zeichen gegen Antisemitismus, Rassismus und Gewalt setzen und 

die Werte des Sports und des Olympischen Gedankens fördern. 

Anwesend waren Schors Tochter Michal Shahar und der Präsident 

des israelischen Schießsport-Verbandes, Michael Rohar, der betonte, 

dass die enge Freundschaft zwischen deutschen und israelischen 

Schützenverbänden weiter vertieft werden sollte. An diesem Tag 

verbuchte Württemberg zwar nur eine Silbermedaille, worauf man 

aber dennoch stolz war. In der Disziplin KK 3x20 schnitt Julian Besch 

(SV Iselshausen) nämlich als zweibester Jugendschütze ab.

Die Deutsche Meisterschaften in München neigten sich an Tag 10 

(26.08.2023) allmählich dem Ende zu. Es standen die Luftgewehr- 

und Luftpistolen-Disziplinen an, darunter der GK-300m-Liegend-

kampf. Es war laut und man konnte den Geruch von Schießpulver 

wahrnehmen. Aufgrund der instabilen Wetterlage musste die Sie-

gerehrung vom Conny-Wirnhier-Platz in die Luftdruckhalle verlegt 

werden. Dies änderte jedoch nichts am Erfolg in der Disziplin Luft-

pistole Mehrkampf + Standard sowie 300m Liegendkampf. Zweimal 

stand Leona Vogler (SG Göppingen) auf dem Siegerpodest, und 

zwar in der Disziplin LP Mehrkampf und Standard, wo sie jeweils 

für die Schülerinnenklasse Silber und Bronze gewann. Celina Hols-

ter (SGi Musberg) kam bei LP Standard auf Platz 2. Somit standen 

wieder zwei Württembergerinnen auf dem Siegerpodest. Gerik 

Mahler der KKSV Illingen durfte sich auf Bronzemedaille freuen. Er 

war einer der drittbesten in der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung der 

Jugendklasse. Und natürlich gab es da den besonderen Erfolg des 

SV Süßen mit Matthias Raiber, Andreas Rieger und Frank Fleisch-

mann in der Disziplin 300m Liegendkampf (Herren I) zu feiern, die 

sich den Titel Deutsche Meister regelrecht verdient hatten. Am 

Abend trumpfte die Jugend auf. Strahlende Siegerinnen waren 

Luisa Strähle (SGi Reutlingen) und Finja Bischofberger (SG Göp-

pingen) in der Disziplin 10m LP Standard, Jugend weiblich. Luisa 

Strähle zeigte eine beachtliche Leistung im letzten Stechen und 

gewann verdient Gold. Finja Bischofberger schaffte es auf Platz 3. 

In derselben Disziplin durfte sich Michael Dreher (SV Vilsingen) die 

Silbermedaille umhängen.

Der letzte Tag der DM in München am 27.08.2023 zeigte sich erneut 

regnerisch. Es standen die Disziplinen GK 300m 3x40, Standard-

pistole, Luftgewehr, sowie Luftpistole Standard und Mehrkampf an. 

Trotz improvisierter Siegerehrung in der KK-Halle durfte man sich 

trotzdem über gute Leistungen in der Disziplin GK-Freigewehr 120 

HP freuen. Das Ehepaar Matthias und Dorota Raiber (SV Süßen/SV 

Hattenhofen) teilte sich die Plätze auf dem Siegerpodest mit jeweils 

Platz 2 und Platz 3. In der Mannschaft trug Dorota Raiber mit Markus 

Gräwe und Heike Bayer für den SV Hattenhofen zur Silbermedaille 

bei. In der Disziplin 25m Pistole konnte sich Andreas Miller-Schäfer 

des SSV Stuttgart beweisen mit Bronze in der Herrenklasse III. Zum 

Abschluss des Tages gab es eine erfreuliche Nachricht zu verkünden: 

Saskia Christina Wagner wurde Deutsche Meisterin in der Disziplin 

Luftgewehr Schülerinnen. 

Die Siegerinnen auf dem Podest 
mit den Funktionären. 
In der Mitte: Präsident des 
israelischen Schießsport-
Verbandes Michael Rohar, 
Schors Tochter Michal Shahar 
und DSB-Präsident 
Hans-Heinrich von Schönfels
                             (Foto: DSB)
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Jugendarbeit zahlt sich aus

Die Erfolge im Nachwuchsbereich (Schüler, Jugend und Junio-

ren) waren besonders erfreulich. 10x Gold, 6x Silber und 7x 

Bronze gewannen die jungen Schützinnen und Schützen. Allein 

Nele Stark trieb mit fünf Goldsiegen, darunter einen Mann-

schaftssieg, den Medaillenspiegel in die Höhe. Nils Friedmann 

ergatterte 3x Gold - zwei davon in der Mannschaft – 3x Sil-

ber, darunter einmal in der Mannschaft und 1x Bronze. Die 

Siege von Luisa Strähle – die passenderweise als Shooting Star 

des Monats Oktober einen Platz in dieser Ausgabe bekommen 

hat – und Saskia Christina Wagner waren besondere Höhe-

punkte, welche die letzten beiden Tage in München prägten.  

Wir danken den Trainern für ihren unermüdlichen Einsatz, profes-

sionelle Arbeit und die Verantwortung, die sie übernehmen, um 

junge Nachwuchsathleten auf den richtigen sportlichen Weg zu 

bringen. Wir wünschen den jungen Schützinnen und Schützen 

alles Gute und weiterhin viel Erfolg!

GoldGold gab es für:

• Nele Stark, Nils Friedmann, Hannes Braß, Ronja Weidmann,

  Janina Link, Marius Jean-Luc Petter, Moritz Paul Gelbing und 

  Annabelle Lotter (Junioren)

• Luisa Strähle (Jugend)

  Saskia Christina Wagner (Schüler) 

SilberSilber erlangten:

• Nils Friedmann und Moritz Paul Gelbing (Junioren)

• Julian Besch und Michael Dreher (Jugend)

• Leona Vogler und Celina Holster (Schüler)

BronzeBronze gewannen:

• Leonie Christer, Fabienne Weidmann, Carmen Wilke Gonjar un

  Annabelle Lotter (Junioren)

• Gerik Mahler und Finja Bischofberger (Jugend)

• Leona Vogler (Schüler)

Herausragender Medaillenspiegel

Der WSV holte von Tag 6 bis Tag 11 15x Gold (davon 12 Einzel- 

und drei Mannschaftssiege), 18x Silber (mit 15 Einzel- und 

drei Mannschaftssiegen) und 22x Bronze (davon 16 Einzel- 

und sechs Mannschaftssiege)! Insgesamt räumte Württemberg 

während der gesamten Meisterschaft 29x Gold (20 Einzel- und 

neun Mannschaftssiege), 26x Silber (20 Einzel- und sechs 

Mannschaftssiege) und 32x Bronze (22 Einzel- und zehn Mann-

schaftssiege) ab.

 

Zeit, danke zu sagen

Die Deutschen Meisterschaften im Sportschießen 2023 in München 

waren wieder einmal ein ganz besonderes Ereignis im Schießsport-

kalender. Die Wettkämpfe waren geprägt von Spannung, bewe-

genden Siegerehrungen und einer beeindruckenden Medaillenaus-

beute. Das wechselhafte Wetter trug zusätzlich zur Einzigartigkeit 

dieser Meisterschaft bei – von drückender Hitze und Medaillenregen 

bis hin zu turbulenten Unwettern und Warten auf eine weitere 

Medaillenausbeute.

Ein aufrichtiger Dank gebührt nicht nur unseren herausragenden 

Athletinnen und Athleten, die durch ihre Leistungen zu einem 

beeindruckenden Medaillenspiegel beigetragen haben, sondern 

auch allen Teilnehmenden und Helfenden – sei es ehrenamtlich 

oder hauptamtlich. Ihre gemeinsame Anstrengung und Hingabe 

haben es erst möglich gemacht, dass diese Veranstaltung ein voller 

Erfolg wurde. Sie haben für mitreißende, lebendige und humorvolle 

Momente gesorgt.                                                                 (tc)

Gute Pistolentrainer, leistungsstarke Pistolenschützen. 
Der Pistolenkader mit den Trainern Thomas und Stefan 
Schaufler, sowie Deutsche Meisterin Luisa Strähle und 
ihre Geschwister Cleo und Greta             
                                                (Foto: Raphael Dreher) 

WSV Sport
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFT 2023 - Medaillenspiegel - Stand nach 281 Wettkämpfen

Württemberg setzte sich bei den Deutschen Meisterschaften in München durch und landete nach 281 Wettkämpfen auf Platz 3 im Medaillenspiegel! 
Damit schnitt Württemberg besser ab als letztes Jahr mit Platz 5.

Deutsche Meisterschaften SportschießenDeutsche Meisterschaften Sportschießen

Wir gratulieren allen SiegernWir gratulieren allen Siegern
Einzel-Platzierungen

GoldGold
Luftgewehr – Schülerinnen 

Saskia Christina Wagner (SG Deggingen 1) – 204,7 Ringe

KK-Gewehr 30 Schuss – Herren I

Anita Mangold (SV Machtolsheim) – 291 Ringe

KK-3x40 – Junioren I

Nils Friedmann (SG Geislingen/Steige) – 1162 Ringe

KK-3x40 – Juniorinnen I

Nele Stark (SSV Mundelsheim) – 1166 Ringe

10m LP Standard – Jugend w

Luisa Strähle (SGi Reutlingen) – 347 Ringe

25m Pistole – Herren I

Emanuel Müller (SA Bad Wurzach) – 580 Ringe

25m Pistole 9x19 – Herren I

Thomas Hirsch (SGi Nendingen 1) – 481 Ringe

25m Pistole 9x19 – Herren III

Joachim Haller (SSV Stuttgart-Untertürkheim) – 387 Ringe

25m Revolver .357 mag – Herren IV 

Armin Roth (SV Allmendingen) – 384 Ringe

25m Pistole .45 ACP – Herren II

Volker Wilke (SGi Ebersbach/Fils) – 388 Ringe

50m Lfd. Scheibe – Herren III

Michael Georg Jakosits (SV Rielingshausen 1) – 576 Ringe

50m Lfd. Scheibe Mix – Herren I

Michael Georg Jakosits (SV Rielingshausen) – 380 Ringe

SilberSilber
Zimmerstutzen – Damen I

Jenny Gneiser (SGi Stuttgart 1) – 280 Ringe

KK-3x20 – Jugend m

Julian Besch (SV Iselshausen) – 556 Ringe

KK-3x40 – Junioren II

Moritz Paul Gelbing (SG Geislingen/Steige)

KK-3x40 – Damen I

Anita Mangold (SV Machtolsheim) – 1180 Ringe

GK-Freigewehr 120 HP – Herren I

Matthias Raiber (SV Süßen 1) – 572 Ringe

WSV SportWSV Sport
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10m LP Mehrkampf – Schülerinnen 

Leona Vogler (SG Göppingen) – 352 Ringe

10m LP Standard – Schülerinnen

Celina Holster (SGi Musberg) – 347 Ringe

10m LP Standard – Jugend m

Michael Dreher (SV Vilsingen) – 353 Ringe

25m Pistole 9x19 – Herren IV

Werner Staudinger (Skam Wissgoldingen) – 382 Ringe

25m Revolver .357 mag – Herren II

Michael Raidt (SGi Bühl) – 381 Ringe

25m Revolver .357 mag – Herren IV

Harald Glück (SV Waldmössingen) – 380 Ringe

25m Revolver .44 Magn. – Herren I 

Alexander Schnell (Skam Wissgoldingen) – 478 Ringe

25m Revolver .44 Magn. – Herren II

Clemens Bolz (SGi Reichenbach/Fils) – 377 Ringe

25m Pistole .45 ACP – Herren IV

Werner Staudinger (Skam Wissgoldingen) – 381 Ringe

30m Armbrust – Herren III

Gebhard Fürst (SGi Stuttgart 1) – 548 Ringe

BronzeBronze
Shooty-Cup LG – Schüler m/w

Saskia Christina Wagner (Shoot-Cup Team Württemberg) – 191 R.

Luftgewehr 3-Stellung – Jugend m

Gerik Mahler (KKSV Illingen) – 583 Ringe

KK-Gewehr 30 Schuss – Junioren I

Annabelle Lotter (SGi Engstingen) – 286 Ringe

KK-3x40 – Damen I

Kim Schladebach (Skam Dachtel 1) – 1169 Ringe

GK-Freigewehr 120 HP – Herren I

Dorota Raiber (SV Hattenhofen 1) – 568 Ringe

10m LP Standard – Schülerinnen

Leona Vogler (SG Göppingen) – 346 Ringe

10m LP Standard – Jugend w

Finja Bischofberger (SG Göppingen) – 344 Ringe

25m Standardpistole – Herren II

Andreas Miller-Schäfer (SSV Stuttgart) – 544 Ringe

25m Pistole 9x19 – Herren I

Sascha Schäfer (SV Sersheim) – 475 Ringe

25m Pistole 9x19 – Herren IV

Armin Roth (SV Allmendingen) – 382 Ringe

25m Revolver .357 mag – Herren I

Sascha Schäfer (SV Sersheim) – 474 Ringe

25m Revolver .44 Magn. – Herren I

Jörg Meisl (SV Sonderbuch) – 476 Ringe

25m Revolver .44 Magn. – Herren IV

Dieter Müller (SGi Korb-Steinreinach) – 375 Ringe

25m Pistole .45 ACP – Herren III

Thomas Glas (SG Esslingen) – 383 Ringe

50m Lfd. Scheibe Mix – Herren III

Thomas Göttl (SV Rielingshausen) – 549 Ringe

10m Armbrust – Damen I

Chantal Klenk (ASC Göppingen 1) – 391 Ringe

Mannschaftsplatzierungen

GoldGold
300m Liegendkampf – Herren I

SV Süßen 1 (Andreas Rieger, Matthias Raiber, Frank Fleischmann) 

– 1770 Ringe

25m Revolver .357 mag – Herren I

SGi Reichenbach/Fils 1 (Lisa Ohlemotz, Clemens Bolz, Marc Fischer) 

– 1127 Ringe

10m Armbrust – Herren I

ASC Göppingen 1 (Benjamin Hügler, Britta Wolf, Chantal Klenk) 

– 1165 Ringe

SilberSilber
100m KK – Herren III

SSV Leingarten 1 (Matthias Raiber, Denis Weingart, Manfred Glän-

zer) – 862 Ringe

GK – Freigewehr 120 HP – Herren I

SV Hattenhofen 1 (Heike Bayer, Dorota Raiber, Markus Gräwe) – 

1681 Ringe

30m Armbrust – Herren I

ASC Göppingen 1 (Benjamin Hügler, Britta Wolf, Chantal Klenk) 

– 1644 Ringe

BronzeBronze
Zimmerstutzen – Herren I

SGi Stuttgart 1 (Martin Maier, Sabrina Kalb, Jenny Gneiser) – 828 

Ringe

KK-3x40 – Herren I

Skam Dachtel 1 (Kim Schladebach, Marco Schneider, Bernd Fränk-

le) – 3487 Ringe

10m Luftpistole – Damen III

SS Dornstadt-Bollingen 1 (Calina-Dana Suffel, Helga Kopp, Stepha-

nie Ruppert) – 1050 Ringe

25m Pistole .45 ACP – Herren I

Skam Wissgoldingen 1 (Michael Pares, Werner Staudinger, Alexan-

der Schnell) – 1126 Ringe

50 Lfd. Scheibe – Herren I

SV Rielingshausen 1 (Michael Georg Jakosits, Oliver Wildner, Tho-

mas Göttl) – 1614 Ringe

50m Lfd. Scheibe Mix – Herren I

SV Rielingshausen 2 (Michael Georg Jakosits, Sören Bühler, Benja-

min Weber) – 1091 Ringe

WSV Sport
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Michael Georg Jakosits
SV Rielingshausen

1. Platz, 50m Lfd. Scheibe, Herren 3

Emanuel Müller 
SAbt Bad Wurzach

1. Platz, 25m Pistole, Herren 1

Michael Georg Jakosits 
SV Rielingshausen 1

1. Platz, 50m Lfd. Mix, Herren 1

Armin Roth 
SV Allmendingen

1. Platz, 25m Revolver .357 mag, Herren IV

Nele Stark 
SSV Mundelsheim

1. Platz, KK 3x40, Juniorinnen 1

Nils Friedmann 
SGes Geislingen/Steige

1. Platz, KK 3x40, Junioren 1

Joachim Haller 
SSV Stuttgart-Untertürkheim

1. Platz, 25m Pistole 9x19, Herren III

Thomas Hirsch 
SGi Nendingen 1

1. Platz, 25m Pistole 9x19, Herren 1
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Luisa Strähle
SGi Reutlingen

1. Platz, 10m LP Standard, Jugend w

Saskia Christina Wagner
SG Deggingen 1

1. Platz, Luftgewehr, Schüler w

Anita Mangold
SV Machtolsheim 

1. Platz, KK-Gewehr 30 Schuss, Herren 1

Volker Wilke
SGi Ebersbach/Fils

1. Platz, 25m Pistole .45 ACP, Herren 2

Chantal Klenk, Benjamin Hügler,
Britta Wolf 

ASC Göppingen 1
1. Platz, 10m Armbrust, Herren 1

Clemens Bolz, Lisa Ohlemotz,
Marc Fischer

SGi Reichenbach/Fils 1 
1. Platz, 25m Revolver .357 mag, Herren 1 

WSV Sport

Matthias Raiber, Andreas Rieger,
Frank Fleischmann

SV Süßen 1 
1. Platz, 300m Liegendkampf, Herren 1
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Jenny Gneiser 
SGi Stuttgart 1

2. Platz, Zimmerstutzen, Damen 1

Gebhard Fürst
SGi Stuttgart 1

2. Platz, 30m Armbrust, Herren 3

Harald Glück 
SV Waldmössingen

2. Platz, 25m Revolver .357 mag, Herren 4

Michael Raidt 
Sgi Bühl

2. Platz, 25m Revolver .357 mag, Herren 2

Clemens Bolz
SGi Reichenbach/Fils,

2. Platz, 25m Revolver .44 mag, Herren 2

Moritz Paul Gelbing 
SGes Geislingen/Steige

2. Platz, KK 3x40, Junioren 2

Alexander Schnell
SKam Wissgoldingen,

2. Platz, 25m Revolver .44 mag. Herren 1

Anita Mangold
SV Machtolsheim 

2. Platz, KK 3x40, Damen 1



14 SWDSZ 10/2023

Werner Staudinger
Skam Wissgoldingen

2. Platz, 25m Pistole .45 ACP, Herren 4

Julian Besch
SV Iselshausen

2. Platz, KK 3x20, Jugend m

Chantal Klenk, Benjamin Hügler,
Britta Wolf

ASC Göppingen 1
2. Platz, 30m Armbrust, Herren 1

Celina Holster
SGi Musberg

2. Platz, 10m LP Standard, Schüler w

Michael Dreher 
SV Vilsingen

2. Platz, 10m LP Standard, Jugend m

Kim Schladebach, Marco Schneider,
Bernd Fränkle 
SKam Dachtel

2. Platz, KK - 3x40, Herren 1

Leona Vogler 
SG Göppingen

2. Platz, 10m LP Mehrkampf, Schüler w

Matthias Raiber
SV Süßen 1

2. Platz, GK-Freigewehr 120 HP, Herren I

Werner Staudinger
Skam Wissgoldingen

2. Platz, 25m Pistole 9x19, Herren 4

WSV Sport
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Matthias Raiber, Denis Weingart,
Manfred Glänzer
SSV Leingarten 1

2. Platz, KK 100m, Herren 3

Dorota Raiber, Markus Gräwe,
Heike Bayer

SV Hattenhofen 1
2. Platz, GK-Freigewehr 120 HP, Herren 1

Kim Schladebach 
SKam Dachtel

3. Platz, KK - 3x40, Damen 1

Thomas Göttl
SV Rielingshausen

3. Platz, 50m Lfd. Scheibe, Herren 3

Chantal Klenk
ASC Göppingen 1

3. Platz, 10m Armbrust, Damen 1

Annabelle Lotter 
SGi Engstingen

3. Platz, KK-Gewehr 30 Schuss, Junioren 1

Sascha Schäfer
SV Sersheim

3. Platz, 25m Revolver .357 mag, Herren 1

WSV Sport WSV Sport
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Dieter Müller 
SGi Korb-Steinreinach 1

3. Platz, 25m Revolver .44 mag, Herren 4

Sascha Schäfer 
SV Sersheim

3. Platz, 25m Pistole 9x19, Herren 1

Armin Roth
SV Allmendingen

3. Platz, 25m Pistole 9x19, Herren IV

Thomas Glas
SGi Esslingen

3. Platz, 25m Pistole .45 ACP, Herren 3

Leona Vogler
SG Göppingen

3. Platz, 10m LP Standard, Schüler w

Finja Bischofberger
SG Göppingen

3. Platz, 10m LP Standard, Jugend w

Gerig Mahler
KKSV Illingen

3. Platz, LG 3-Stellung, Jugend m

WSV Sport

Jörg Meisl
SV Sonderbuch

3. Platz, 25m Revolver .44 mag. Herren 1

Dorota Raiber
SV Hattenhofen 1

3. Platz, GK-Freigewehr 120 HP, Herren 1
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Impressionen dürfen bei einer 

Schießsportveranstaltung natür-

lich nicht fehlen. 

Alle Siegerehrungen und rege 

Momente der DM in Mün-

chen haben wir natürlich auf 

unserer WSV-Homepage und 

Social-Media-Accounts fest-

gehalten: 

WSV Sport

Thomas Göttl, Michael Jakosits, 
Oliver Wildner 

SV Rielingshausen
3. Platz, 50m Lfd. Scheibe, Herren 1

Andreas Miller-Schäfer
SSV Stuttgart

3. Platz, 25m Standardpistole, Herren 2

Stephanie Ruppert, Calina-Dana Suffel, 
Helga Kopp 

SpS Dornstadt-Bollingen
3. Platz, 10m Luftpistole, Damen 1

Sören Bühler, Michael Georg Jakosits,
Benjamin Weber

SV Rielingshausen 2
3. Platz, 50m Lfd. Mix, Herren 1

Sabrina Kalb, Martin Maier,
Jenny Gneiser 
SGi Stuttgart 1

3. Platz, Zimmerstutzen, Herren 1

Werner Staudinger, Alexander Schnell,
Michael Pares 

Skam Wissgoldingen 1
3. Platz, 25m Pistole .45 ACP, Herren 1
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Deutsche Bogenmeisterschaften: 
In Hessen und Baden-Württemberg flogen die Pfeile 

Die württembergischen Bogenschützen haben bei der DM Bogen 

im Freien in Wiesbaden und Bogen 3D in Villingen-Schwenningen 

erneut gute Leistungen erbracht. 

Vom 26. bis 27. August ging es in die baden-württembergische 

Stadt Villingen-Schwenningen. Trotz heftigen Gewittersturms am 

Vortag konnte die Meisterschaft planmäßig ausgeführt werden, der 

tatkräftigen Unterstützung der Ausrichter und anderen Helfer sei 

Dank. Vor allem für unsere Blankbogenschützen hat sich der Wett-

kampf belohnt. Allein in dieser Disziplin gab es vier Goldmedaillen 

zu verbuchen. Weiter ging es im September mit den nächsten Bo-

genwettkämpfen. Vom 7. bis 10. September kamen Bogenschützen 

verschiedener Altersklassen in die hessische Landeshauptstadt, um 

sich mit dem Recurve-, Compound- und Blankbogen zu messen. 

Ausgeführt wurden die Wettkämpfe von Freitag bis Sonntag auf 

dem Sportplatz Kleinfeldchen. Am Samstag und Sonntag ging es 

dann zu den Medaillenmatches auf dem Bowling Green, wo die 

Recurve- und Compounddisziplinen in der Jugend-, Junioren- und 

Erwachsenenklassen ausgetragen wurden.

Hier zeigten sich die württembergischen Bogenschützen wieder 

leistungsstark: Jonathan Vetter von der SGi Ditzingen sicherte sich 

die Bronzemedaille nach einem knappen 6:5-Sieg gegen Jakob Hetz 

vom BCS Reuth. In der Kategorie der jüngsten Blankbogenschützen 

erlebten wir einen aufregenden Wechsel an der Spitze. Zuerst führte 

Sara Wilke Gonjar von der SGi Ebersbach, dann übernahm Manuel 

Feser von SPS Bergatreute die Führung, nur um später von Jona 

Molz vom KKB e.V. in der zweiten Hälfte des Wettbewerbs überholt 

zu werden. Am Ende stand Molz mit 570 Ringen vor Wilke Gonjar 

(551) und Feser (546) ganz oben auf dem Podium.

Auch in der Schüler-Recurve-Kategorie war es spannend. Bei den 

Mädchen lieferte sich Sarah Kirchner von den Achimer Bogenschüt-

zen, Amelie Masche vom BSSC Olympia und Jessica Liu von der 

SGi Welzheim einen packenden Wettkampf, der bis zum Schluss 

offen blieb. 

In den Schüler A-Klassen setzte sich Jakob Reihl (SG Edelweiß 

Bruckmühl) mit 17 Ringen Vorsprung gegenüber Ann-Sophie Weller 

von der SGes Esslingen durch. Und Spitzenreiterin Diana Wiesner 

(BSV Ulm) durfte sich wieder auf den Titel „Deutsche Meisterin“ 

freuen.              (DSB/red) (Fotos: DSB)

 Jonathan Vetter sicherte sich in Wiesbaden Bronze

Ergebnisse der DM Bogen 3D

GoldGold
Blankbogen Herren

Daniel Krammer (KKSV Zell) – 384 Ringe

Blankbogen Damen 

Diana Wiesner (BSV Ulm) – 359 Ringe

Blankbogen Jugend

Malte Philipp (SV Brochenzell)  - 328 Ringe

Langbogen Herren

Ralph Schulz (SV Stetten b. H.) – 258 Ringe

SilberSilber
Langbogen Herren

Ricardo Reinländer (BS Mühlen) – 236 Ringe 

BronzeBronze
Recurve Herren

Nils Köhler (BS Laichinger Alb) – 353 Ringe 



19SWDSZ 10/2023

BronzeBronze
Recurve Senioren

Johannes Blazicek (MTV Ludwigsburg) – 638 Ringe

Recurve Schülerinnen A

Jessica Liu (SGi Welzheim) – 660 Ringe

Compound Master männlich

Jan Hoffmann (SGi Ditzingen) – 681 Ringe

Compound Senioren

Eckhardt Deuble (SGes Seebronn) – 652 Ringe

Compound Junioren

Jara Maiwald (SV Weil im Schönbuch) – 664 Ringe

Blankbogen Master

Armin Raab (SF Gechingen) – 608 Ringe

Blankbogen Jugend

Manuel Feser (SPS Bergatreute) – 546 Ringe 

Recurve Herren

Jonathan Vetter (SGi Ditzingen) – 653 Ringe

WSV Sport WSV Sport

GoldGold
Blankbogen Damen

Diana Wiesner (BSV Ulm) – 615 Ringe

 

SilberSilber
Blankbogen Schüler A

Ann-Sophie Weller (SGes Esslingen) – 588 Ringe

Blankbogen Jugend

Sara Wilke Gonjar (SGi Ebersbach) – 551 Ringe

Ergebnisse der DM Bogen im Freien

Mannschaftsergebnisse:

SilberSilber
Recurve Schüler

SGi Welzheim (Jessica Liu, Klara Reinhard, Zehra Su Okuducu) 

– 1885 Ringe

Bogen im FreienBogen 3D

Die Gesamtergebnislisten:
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Württemberger Sommerbiathleten auch bei Deutschen 
Meisterschaften im Harz erfolgreich

Bei sommerlichen Temperaturen fanden am Sonnenberg im Harz 

vom 8. bis 10. September 2023 die deutschen Meisterschaften im 

Sommerbiathlon Luftgewehr statt.

Die Deutschen Meisterschaften starteten am Freitag mit den Staf-

felwettbewerben. Im ersten Rennen bei den Schülern männlich 

landeten Sami Schellmann, Matti Kußmaul (beide Bondorf) und 

Jonas Feurich (Faurndau) auf Platz 3 und holten somit die erste 

Medaille für Württemberg.

Ebenfalls Platz 3 und somit eine weitere Medaille gab es im zweiten 

Rennen bei den Schülern weiblich für Milia Kußmaul, Malia Fischer 

und Carla Schmidt (alle Bondorf).

Dieser Trend setzte sich auch im nächsten Rennen mit württem-

bergischer Beteiligung bei der Jugend männlich fort, denn Nicolas 

Feurich (Holzmaden), Dominik Evseev (Faurndau) und Yannik Arnold 

Bei den Juniorinnen riss dann leider die Serie der Medaillenplat-

zierungen. Annika Hermle (Gosheim), Verena Schmutz und Vlada 

Rudych (beide Ulm) verfehlten das Podest knapp und landeten 

auf dem undankbaren vierten Platz. Besser machten es, in einem 

packenden Damenrennen, Karin Heinzler (Wolfartsweiler), Romy 

Linhardt (Bondorf) und Anja Fischer (Ennetach). 

(Wolfartsweiler) landeten mit nur einem Fehler ebenfalls auf einem 

großartigen 3. Platz und holten somit auch Bronze.

Sie lieferten sich ein spannendes Duell mit Westfalen 1 und landeten 

letztendlich hinter Hessen 1 und Westfalen 1 auf einem sensatio-

nellen dritten Platz. In der extrem stark besetzten Herrenklasse 1, 

waren wir mit zwei Staffeln am Start. Württemberg 1 mit Benjamin 

Guggenmos (Ulm), Tobias Gehring (Starzach) und Dominik Hermle 

(Gosheim) verfehlte das Podest im Zielsprint denkbar knapp und 

landete somit auf Platz 4. Württemberg 2 mit Niklas Held (Bondorf), 

Elvira Brendle (Empfingen) und Simon Klöpfer (Weiden) kamen auf 

einen guten 11. Platz.
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Zum Abschluss der Staffelwett-

bewerbe gab es dann nochmals 

einen Paukenschlag! Bei den 

Herren 2 duellierten sich Manuel 

Brendle, Zhangjun Chow (beide 

Empfingen) und Gerd Miller (Wol-

fartsweiler) in einem packenden 

Rennen mit Bayern 1 um die Me-

daille. In der letzten Runde zog 

Gerd Miller am Schlussläufer der 

Bayern vorbei und sicherte letzt-

endlich Platz 3. 

Somit konnten sich das Team Württemberg nach den Staffelwett-

bewerben über fünfmal Bronze freuen.

Am Samstag starteten die Schüler mit den Sprintwettkämpfen. Bei 

den Schülern männlich glänzte Pepe Kaiser (Bondorf), der am Vor-

tag bei den Staffeln noch geschont wurde. Mit einem erstklassigen 

Wettkampf und nur zwei Schießfehlern landete er auf Platz 3. Das 

gute Ergebnis bei den Schülern rundeten Jonas Feurich (Faurndau) 

mit Platz 9, Silas Klöpfer (Weiden) mit Platz 13, Sami Schellmann 

und Matti Kußmaul (beide Bondorf) mit Platz 15 und 19 ab. Auch 

bei den Schülern weiblich schaffte es mit Carla Schmitt (Bondorf) 

eine weitere Sportlerin aus Württemberg zur Siegerehrung. Mit nur 

einem Schießfehler landete sie auf dem fünften Rang. Milia Kußmaul 

und Malia Fischer (beide Bondorf) 

erreichte mit drei bzw. sechs Feh-

lern die Plätze 10 und 18.

Bei der Jugend männlich hatte 

Jannik Arnold (Wolfartsweiler) 

mit nur zwei Schießfehlern einen 

hervorragenden Wettkampf und 

landete schlussendlich auf Platz 4. 

Dominik Evseev (Faurndau) wur-

de mit nur einem Fehler Neunter. 

 

Nicolas Feurich (Holzmaden) 

landete mit einem fehlerfreien 

Schießen auf Platz 13. Bei der 

Jugend weiblich erkämpften 

wir uns wieder eine Podest-

platzierung. Durch ein feh-

lerfreies Schießen von Maya 

Kammerer (Faurndau) kam 

sie auf einem großartigen 

dritten Platz. 

In der Juniorenklasse zeig-

te Benjamin Guggenmos 

(Ulm) einen tollen Wett-

kampf und verfehlte das 

Podest nur knapp. 

Er kam mit nur einem 

Schießfehler im sehr star-

ken Juniorenfeld auf dem 

vierten Platz. 

Dasselbe Ergebnis schaffte 

Vlada Rudych (Ulm) bei den 

Juniorinnen mit einem feh-

lerfreien Schießen. 

Annika Hermle (Gosheim) 

mit zwei Fehlern und Ve-

rena Schmutz (Ulm) mit 

drei Fehlern erreichten die 

Plätze 8 und 14.

Am Nachmittag folgten dann 

die Erwachsenen mit den Mas-

senstarts, was vier Schiessein-

lagen und fünf Laufrunden be-

deuteten. In der Damenklasse 

zeigte Anja Fischer (Ennetach) 

eine tadellose Leistung und er-

kämpfte sich mit einem fehler-

freien Schießen Platz 2. 



22 SWDSZ 10/2023

WSV Sport

Der Sieg ging an die ganze Sai-

son schon überragenden Kerstin 

Schmidt (Siegritz). Romy Linhard 

(Bondorf) erreichte mit nur zwei 

Schießfehlern einen guten 14. 

Platz. Ebenfalls ein klasse Ergeb-

nis gelang Elvira Brändle in der 

Damenklasse 2. Sie kam mit nur 

drei Fehlern durch, was ihr einen 

hervorragenden fünften Platz 

bescherte. 

In der Herrenklasse gab es einen 

packenden Wettkampf mit stän-

digen Führungswechseln. Letzt-

endlich gelang Tobias Gehring 

(Starzach) ein hervorragender 

dritter Platz. 

Ein noch besseres Ergebnis hatte 

er sich im letzten Schießen mit 

drei Fehlern verbaut. Dominik 

Hermle (Gosheim) musste bei 

jeder Schießeinlage einen Fehler 

kassieren und landete letztend-

lich auf Platz 5. Simon Klöpfer 

(Weiden) patzte im ersten Schie-

ßen, so reichte es am Ende lei-

der nur für Platz 12. Niklas Held 

(Bondorf) erreichte Platz 23 von 

31 Startern und rundete so das 

gute Herrenergebnis ab. Bei der 

Herrenklasse 2 erreichte Manuel 

Brendle (Empfingen) mit einer 

hervorragenden Laufleistung 

einen sensationellen vierten Platz. 

Gerd Müller (Wolfartsweiler) kam mit nur zwei Schießfehlern durch 

und landete auf einem exzellenten 6. Platz. Somit waren wir auch 

hier mit zwei Sportlern aus Württemberg bei der Siegerehrung 

vertreten.

Am Sonntag starteten dann die 

Erwachsenen mit den Sprintwett-

bewerben und die Schüler und 

Jugend legten nachmittags mit 

den Massenstarts nach. Im ersten 

Rennen bestätigte Anja Fischer 

(Ennetach) wieder ihre starke 

Form und zeigte abermals ein 

fehlerfreies Schießen. Sie landete 

wieder auf einem fantastischen 

2. Platz! Romy Linhart (Bondorf) 

wurde mit zwei Schießfehlern 13.

Karin Heinzler (Wolfartsweiler) 

kam dank einer hervorragenden 

Laufleistung noch auf Platz 15. 

In der Damenklasse 2 klappte es 

bei Elvira Brändle (Empfingen) am 

Schießstand nicht ganz so gut wie 

am Vortag und so musste sie sich 

am Ende mit Rang 12 begnügen. 

Bei den Herren 1 gab es wieder ei-

nen packenden Wettkampf, denn 

die ersten vier waren nur durch 11 

Sekunden voneinander getrennt. 

Tobias Gehring (Starzach) schaff-

te mit einem Fehler wiederum 

einen hervorragenden 3. Platz. 

Bei Simon Klöpfer (Weiden) ging 

es am Schießstand deutlich besser 

als am Vortag und er erreichte mit 

zwei Fehlern einen tollen 8. Platz. 

Dominik Hermle (Gosheim) auf 

Platz 14 und Niklas Held (Bondorf) 

auf Platz 21. rundeten das gute 

Württemberger Ergebnis in der 

Herrenklasse ab. 
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Bei den Herren 2 musste Ma-

nuel Brendle den Strapazen 

des Vortages Tribut zollen 

und seinen Start absagen. 

Gerd Müller (Wolfartsweiler) 

war mit einem fehlerfreien 

Schießen prima platziert und 

quälte sich auf der Schluss-

runde durch, was letztendlich 

noch zu einem sehr guten 5. 

Platz reichte. 

In der Herrenklasse 4 hatten wir zwei Starter im Rennen. Doch bei-

de hatten Probleme am Schießstand und mussten sich letztendlich 

mit Platz 10 für Hartmut Hanke (Ulm) und Platz 14 für Hans Peter 

Baiker (Empfingen) begnügen.

Beim Massenstart der Schüler-

klasse männlich gab es ein her-

vorragendes Ergebnis: Es lande-

ten gleich vier Württembergische 

Starter unter den ersten 10! Pepe 

Kayser (Bondorf) kam mit nur drei 

Fehlern durch und erkämpfte sich 

die Bronzemedaille. Silas Klöpfer 

(Weiden) auf Rang 6 und Sami 

Schallmann (Bondorf) auf Platz 

7, Matti Kußmaul (Bondorf) auf 

Platz 9 sowie Jonas Feurich auf 

Platz 17 rundeten das tolle Mann-

schaftsergebnis ab. 

Bei den Schülern weiblich er-

reichte Milia Kußmaul (Bondorf) 

mit drei Fehlern einen fabelhaften 

6. Platz. Carla Schmitt (Bondorf), 

ebenfalls mit drei Fehlern, lan-

dete auf Platz 9. Malia Fischer 

musste sich zum Abschluss mit 

Platz 16 begnügen. Bei der Ju-

gend männlich erreichte Dominik 

Evseev (Faurndau) mit nur zwei 

Schießfehlern einen sagenhaf-

Fotos: bkFotos: bk
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ten siebten Platz. Jannick Arnold (Wolfartsweiler) landete direkt 

dahinter mit vier Schießfehlern auf Platz 8. Nicolas Feurich mit nur 

einem Schießfehler rundete das gute Ergebnis mit Platz 10 ab. In 

der Jugend weiblich landete Maja Kammerer (Faurndau) mit einem 

tollen Wettkampf und nur zwei Schiessfehlen auf einem sehr guten 

fünften Platz. Im starken Juniorenfeld patzte Benjamin Guggenmos 

beim ersten Schießen etwas, so reichte es letztendlich zu einem 

guten sechsten Platz. Vlada Rudych kam bei den Juniorinnen über 

5 km mit drei Schießfehlern auf den 5. Platz. Verena Schmutz (Ulm) 

zeigte zum Abschluss dann noch ein fehlerfreies Schießen und lan-

detet auf einem guten 11. Platz.

Insgesamt kann man aus Württembergischer Sicht festhalten, 

dass die erstklassige Jugendarbeit einzelner Vereine, insbesondere 

im Schüler- und Jugendbereich, Früchte trägt. Im Erwachsenen-

bereich zeigten sich Anja Fischer und Tobias Giering in einer be-

stechenden Form. Bei einigen DSB-Kaderathleten, wie z.B. Vlada 

Rudych, Benjamin Guggenmos und Dominik Hermle, war die lange 

und kräftezehrende Saison nach der DM Target Sprint zu spüren. 

Bei den Altersklassen konnten wir teilweise den Anschluss an die 

Medaillenränge schaffen. Vor allen aber präsentierten sich die Teil-

nehmer aus Württemberg als „echtes Team” und unterstützten 

sich gegenseitig in allen Bereichen. Ein herzlicher Dank auch hier 

nochmals an die jeweiligen Vereinstrainer und an unsere „Kamera-

frau“ Britta Kußmaul!          (sg)
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Schießsport-WM in Baku: 1x Silber und 2x Bronze für den WSV  
Bei der Schießsport-Weltmeisterschaft in Baku (17. bis 31. August) 

gab es für den WSV wieder Edelmetall. Max Braun und Lisa Müller 

konnten in den finalen Tagen ebenfalls glänzen und wurden am 

Ende mit Medaillen belohnt.

Am frühen Morgen trat das Gewehr-Trio bestehend aus Max Braun, 

Maximilian Dallinger und David Koenders an den Schießstand. Sie 

mussten sich der Herausforderung des Liegend-Schießens auf 50 

Metern stellen, eine Disziplin, die den Schützen des DSB traditio-

nell liegt. Max Braun, der jüngste im Trio, startete beeindruckend 

in den Wettkampf mit starken 106,0 Ringen in der zweiten Serie 

– die zweithöchste Punktzahl im gesamten Wettbewerb. Der Ver-

lauf für Braun blieb vielversprechend, bis zur fünften Serie (101,0 

Punkte). Er erklärte: „Ich hatte ein bisschen Pech mit dem Material. 

Nach der Pause hatte ich einen Achter tief. Das hatte ich schon 

einmal vor vier Jahren, dass bei warmen Temperaturen nach einer 

Pause Tiefschüsse habe. Im Training in der ganzen Woche hatte 

ich das nicht, aber diese zwei Ringe fehlen zur Einzelmedaille – das 

tut schon weh.“ Letztendlich holten sich mit 1864,5 Ringen Max 

Braun (623,6), Maximilian Dallinger (623,0) und David Koenders 

(617,9) die Silbermedaille. In der Einzelwertung erreichte Max 

Braun den 9. Platz

Das weibliche Trio, bestehend aus Lisa Müller, Anna-Lena Geuther 

und Veronique Münster, erzielte Team-Bronze im 300m-Wettbe-

werb in liegender Position sowie im Dreistellungskampf. Obwohl 

Lisa Müller (588 Ringe, 12. Platz), Anna-Lena Geuther (587, 14. 

Platz) und Veronique Münster (581, 18. Platz) keine Einzelmedail-

len holten, sicherten sie sich zusammen die Bronzemedaille mit 

insgesamt 592 Ringen. Besonders auffällig war die Steigerung von 

Müller und Geuther gegen Ende des Wettbewerbs. Im Dreistel-

lungskampf verfehlte Lisa Müller die Einzel-Bronzemedaille knapp 

um einen einzigen Ring – ihre 578 Ringe reichten nicht aus. In der 

ersten liegenden Runde (94 Ringe) hatte sie zu viele Punkte liegen 

lassen. Dennoch gelang es dem Team erneut, Bronze zu gewinnen, 

da auch Geuther (564 Ringe) und Münster (548 Ringe) ihren Teil 

zur Leistung beitrugen.                                                  (DSB/red)
 

Das Silber-Trio mit Max Braun (m.)                                         (Foto: DSB)
Lisa Müller, Anna-Lena Geuther und Veronique Münster durften sich über 
Team-Bronze freuen                                                                (Foto: DSB)
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DSJ: 28. RWS Shooty Cup 
Am 24. August 2023 fand das 

herausragende Ereignis der 

Deutschen Schützenjugend 

(DSJ) statt: Der 28. RWS Shooty 

Cup auf der Olympia-Schießan-

lage in Garching bei München. 

Die freudigen Gewinner waren 

die Teams aus Baden, Branden-

burg und Bayern, wobei diese 

herausragenden Schülerinnen 

und Schüler Deutschlands dem 

B-Team angehörten. Team Würt-

temberg belegte Platz 5 mit 

insgesamt 716 Ringen, in der 

LG-Einzelwertung konnte sich 

Saskia Christina Wagner mit 191 

Ringen den dritten Platz sichern.

In der Vorrunde gingen jeweils 

zwei Luftgewehr- und zwei Luft-

pistolenschützen pro Landesver-

band an den Start, von denen 

alle zusammen 20 Schüsse ab-

gaben. Dadurch war es möglich, 

insgesamt 80 Schüsse abzuge-

ben, und die höchstmögliche 

Punktzahl betrug 800 Ringe. 

Unter den 20 Landesverbänden 

schafften es nur wenige, dieser 

idealen Punktzahl nahezukom-

men.

Die besten acht Teilnehmer 

hatten sich für das Finale quali-

fiziert. Dies beinhaltete Westfa-

len mit 709 Ringen, Thüringen 

mit 713 Ringen, Sachsen mit 

714 Ringen und Württemberg 

mit 716 Ringen. Direkt dahinter 

folgten Nordwest (727 Ringe) 

und Brandenburg mit 734 Rin-

gen. Den ersten Platz im Vor-

kampf teilten sich Bayern und 

Baden mit jeweils 738 Ringen.

Die Schülerinnen und Schüler 

erbrachten bereits eine bemer-

kenswerte Leistung, doch im 

Finale war neben Können auch 

eine Portion Glück gefragt, da 

hier 16 Spitzenathleten aus 

dem Nationalkader antreten 

würden, die per Zufall ausgelost 

wurden. Diese Athletinnen und 

Athleten wurden wie folgt den 

Landesverbänden zugewiesen, 

unter anderem für Württemberg 

Daniel Karg (Luftgewehr) und 

Andrea Heckner (Luftpistole) 

In diesem speziellen Finalmodus 

wurden keine Nullen vergeben; 

stattdessen wurden die Ergeb-

nisse aus der Vorrunde durch 

den Faktor 5 geteilt und mit 

den Schüssen im Finale addiert. 

Nach 12 Schüssen schied der 

erste Finalist, Thüringen, aus. 

Westfalen kämpfte sich auf den 

siebten Platz vor, musste jedoch 

später auch das Feld räumen. 

Der sechste Platz ging an Sach-

sen, knapp hinter Württemberg. 

In der Einzelwertung kam Saskia 

Christina Wagner auf Platz 3.

Die Preise wurden von Florian 

Schmidt und seinen Mitarbei-

tern von der Firma RWS GmbH 

gesponsert und überreicht. Die 

Deutsche SchützenJugend be-

dankt sich für die Unterstützung 

bei den Munitionspreisen und 

T-Shirts. Der Wettkampf war 

für die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer nicht nur eine wert-

volle Erfahrung, sondern ermög-

lichte auch einen fruchtbaren 

Austausch von Tipps und Tricks 

mit den Athleten des National-

kaders. Einige Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer freuten sich 

nach der Siegerehrung über 

Geschenke von verschiedenen 

Händlern.

Die Deutsche SchützenJugend 

gratuliert allen Siegern zu ihren 

Erfolgen und dankt der Firma 

RWS GmbH für die erfolgreiche 

Zusammenarbeit. Die DSJ freut 

sich bereits auf das kommende 

Jahr!                         (DSB/red)

Gut belegter Schnappschuss mit den Landesverbänden und Maskottchen

Team Württemberg mit Saskia Christina Wagner, Timo Bühler, Leona Vog-
ler und Tobias Ruof belegte Platz 5 

Saskia Christina Wagner nimmt 
den Preis entgegen
                                 (Fotos: WSV)

Jugend
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Kampagne „Jugend trifft“ und WSJ-Workshop am 
34. Landesjugendtag 2023

Kampagne „Jugend trifft!“: Verlosung von Sportgeräten 

Sei am Landesjugendtag dabei und sichere dir die Chance auf den Gewinn eines topmodernen Sportgeräts - 

entweder das Walther LG400-Luftgewehr oder die LP 500-Luftpistole - für deinen Verein!

Die Teilnahme an unserer „Jugend Trifft“-Verlosung erfordert eine vorherige Anmeldung zum 34. Landes-

jugendtag, einschließlich der Teilnahme an einem inspirierenden Workshop.

Diese Veranstaltung ist der Schlüssel zur Unterstützung engagierter Vereine in ihrem Bestreben, den Nach-

wuchs zu fördern und zu fördern. Vergiss nicht, die Teilnahmebedingungen zu beachten und sei dabei, wenn 

wir gemeinsam daran arbeiten, die Zukunft der Jugendarbeit zu stärken!

 

>Zur Ausschreibung<

Jugend
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WSJ-Workshop
Die Württembergische Sportjugend (WSJ) hat sich dazu bereiterklärt, den Workshop im Rahmen des 

Landesjugendtags tatkräftig zu unterstützen. 

In diesem Workshop dreht sich alles ums Spiele spielen, insbesondere Spiele ohne Material bzw. mit wenigen (Alltags-)Materialien stehen 

im Mittelpunkt. Kleine Spiele und Bewegungsspiele begeistern Kinder und Jugendliche ebenso wie Erwachsene. Spiele bringen Menschen 

in Bewegung und bereiten Freude. Sie können dazu genutzt werden, um über motorisches Lernen hinaus soziales Lernen, kognitives 

Lernen, kooperatives Verhalten und Kommunikation zu fördern. Spiele eignen sich auch wunderbar zur aktiven Pausengestaltung, bei 

Freizeitmaßnahmen wie auch in der Sportstunde. Nebenbei gibt´s Anregungen, Tipps, pädagogische Hintergründe und Austausch u.a. 

zu diesen Fragen: Wie gestalte ich Spiele? Wie leite ich Spiele an? Wie schaffe ich´s über Spiele neue Teilnehmende zu integrieren? 

Der 34. Landesjugendtag 2023 findet am Samstag, dem 18. November in Jagsthausen, Heilbronn statt

Jugend
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Lösung des Schießsport-Rätsels SWDSZ 9/2023

Schießsport-Rätselseite

Schießsport-Rätselseite

Gesucht werden Begriffe aus der Sportordnung

Lösung in der kommenden SWDSZ 11/2023
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Start der Kampagne „Sport ist Mehrwert“ 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) startete gemeinsam mit 
seinen Mitgliedsorganisationen die öffentlichkeitswirksame Kampagne „Sport ist Mehrwert“. 

Damit soll auf die Auswirkungen der geplanten Mittelkürzungen für den Sport im Bundeshaushalt 2024 aufmerksam gemacht werden. 

DOSB-Präsident Thomas Weikert: „Der Sport leistet einen unverzichtbaren Mehrwert für unsere Gesellschaft. Ihm für das Olympische 

Jahr 2024 die Mittel kürzen zu wollen, sendet das völlig falsche Signal an alle Athlet*innen, Trainer*innen und Unterstützer*innen des 

Sports. Die Sportvereine und -verbände generieren mit einem im Verhältnis zum Gesamthaushalt äußerst kleinen öffentlichen Invest ein 

Vielfaches an positiven Wirkungen für unsere Gesellschaft. Das sollte der Politik jeden Cent wert sein. Es gilt, das Sportsystem in Deutsch-

land weiter zu stärken, sodass es seine Leistungen – sowohl im Spitzensport, aber auch in der Breite – erfüllen kann.“ 

Der kommunikative Fokus der Kampagne liegt dabei auf den Sozialen Medien, wo mit mehreren Motiven die negativen Konsequenzen 

der Sparmaßnahmen für den Sport und die Gesellschaft aufgezeigt werden. 

Der Sporthaushalt im Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) sieht im Vergleich zum aktuellen Jahr eine Kürzung um rund 

10 % vor (von ca. 303 Mio. Euro auf ca. 276 Mio. Euro).  

Von den Einsparungen betroffen wären u.a. die Finanzierung von wichtigen Trainingsmaßnahmen von Athlet*innen auf ihrem Weg zu 

den Olympischen Spielen Paris 2024 als auch die Bezahlung des Leistungssportpersonals in den Sportverbänden, das seit 2015 keine 

Gehaltsanpassung mehr erhalten hat. Hinzu kommen drastische Kürzungen in Höhe von 20 % für das Institut für angewandte Trainings-

wissenschaft (IAT) sowie das Institut für Forschung und Entwicklung von Sportgeräten (FES), die für Sportverbänden und Athlet*innen 

in Deutschland wertvolle wissenschaftliche und technische Unterstützung leisten. Das FES war durch seine Arbeit zuletzt an 21 von 27 

gewonnenen Medaillen des Team Deutschland bei den Olympischen Winterspiele in Peking beteiligt. 

DOSB-Vorstandsvorsitzender Torsten Burmester: „Die Bundesregierung hat im Koalitionsvertrag ankündigt, „bessere Rahmenbedingungen 

für den Spitzensport“ zu schaffen. Aktuell müssen wir erleben, dass das Gegenteil der Fall ist: Die Rahmenbedingungen verschlechtern 

sich. Der Spitzensport schafft unvergessliche Momente, die Millionen von Menschen erreichen und inspirieren, er schafft Vorbilder und 

vermittelt Werte, von der die gesamte Gesellschaft profitiert. Deshalb braucht er jede Unterstützung. Ich habe ebenso wenig Verständ-

nis für Kürzungen im Bereich der Freiwilligendienste, die signifikante Auswirkungen auf den Sport haben werden, sowie beim Bundes-

programm Integration durch Sport. Als DOSB setzen wir uns dafür ein, dass die geplanten Kürzungen zurückgenommen werden, die 

Kampagne ist dabei ein wichtiger Baustein.“ 

Kürzungen treffen auch Breitensport 

Auch über den Spitzensport hinaus sendet der Haushaltsentwurf 2024 bedenkliche Signale an den organisierten Sport. So sind etwa 

für den im Koalitionsvertrag angekündigten „Entwicklungsplan Sport“ keine Mittel vorgesehen. Mit dem Plan wollen Sport und Politik 

gemeinsam die Weichen für eine gesunde Sportlandschaft in Deutschland stellen und konkrete Maßnahmen hinterlegen, wie mit Hilfe 

der 87.000 Sportvereine die Bevölkerung zu einem aktiveren und gesünderen Lebensstil bewegt werden kann. Die Ausarbeitung des 

Vorhabens befindet sich in vollem Gange. Die geplanten Maßnahmen können jedoch nicht umgesetzt werden, wenn die notwendigen 

finanziellen Mittel dafür nicht zur Verfügung stehen. 

Der DOSB wird sich über den gesamten Spätsommer und Herbst bis zur zweiten und dritten Lesung des Haushaltsentwurfs im Bundestag 

Ende November dafür einsetzen, dass der Sport die Wertschätzung in der Haushaltsplanung erfährt, die er verdient hat. 

Die Kampagnen-Motive zur freien redaktionellen Verwendung unter Angabe des Copyrights „Deutscher Olympischer Sportbund e.V.“ 

finden Sie hier: https://www.dosb.de/medien-service/downloads/anzeigenvorlagen.

                       (Quelle: DOSB)

Wissenswertes
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ReStart-Kampagne: 40€-Sportvereinsschecks 
noch bis 31. Oktober verfügbar 

Die Sportvereinsschecks des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) werden bis zum 31. Oktober 2023 
verlängert. Der beliebte 40€-Gutschein für Neumitglieder in Sportvereinen ist damit zwei Monate länger      
verfügbar als ursprünglich angesetzt.

Bis heute wurden bereits mehr als 110.000 von insgesamt 150.000 Schecks in ganz Deutschland eingelöst. Damit tragen die Sportver-

einsschecks erfolgreich dazu bei, Tausende von neuen Mitgliedern in die Vereine zu holen, um den Sport nach der Corona-Pandemie 

wieder zu stärken und Menschen in Bewegung zu bringen.

Michaela Röhrbein, DOSB-Vorstand Sportentwicklung: „Die Sportvereinsschecks sind beliebt in ganz Deutschland. Es ist großartig zu 

sehen, dass die Menschen wieder richtig Lust auf Sport und Bewegung im Verein haben und die 40€-Gutscheine gerne annehmen. 

Das stärkt unsere vielfältige Gemeinschaft. Ich hoffe auch, dass insbesondere Familien das neu beginnende Schuljahr jetzt zum Anlass 

nehmen, um ihre Kinder im Verein anzumelden und dazu die Sportvereinsschecks zu nutzen. Ebenso freuen wir uns, wenn noch mehr 

ältere Menschen den Weg in unsere Vereine finden, um dort Gemeinschaft zu erleben und etwas Gutes für ihre Gesundheit zu tun.“

Die Sportvereinsschecks können kostenlos über das Portal des DOSB heruntergeladen werden: https://foerderportal.dosb.de/gutschein-

aktion/sportvereinsscheck/

Die Gutscheine wurden bereits in allen 16 Bundesländern genutzt. Spitzenreiter ist Nordrhein-Westfalen mit über 24.000 eingelösten 

Schecks, gefolgt von Bayern mit knapp 22.000 und Baden-Württemberg mit über 17.000 genutzten Sportvereinsschecks.

Die Sportvereinsschecks sind Teil des vom Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) geförderten ReStart-Programms und ste-

hen allen Sportinteressierten seit dem 24. Januar 2023 kostenlos zur Verfügung. Sportvereine können die eingereichten Schecks noch 

bis zum 15. November 2023 (vorher 31. Oktober 2023) über https://foerderportal.dosb.de/ einlösen.

Weitere Informationen: www.sportnurbesser.de                  (Quelle: DOSB)

Wissenswertes
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Ausbildung zum Schießstandsachverständigen 

Der Verband unabhängiger Schießstandsachverständiger VuS. 

e. V. bietet im Oktober und November wieder zwei Lehrgänge zur 

Ausbildung zum Schießstandsachverständigen an. 

Ziel dieser Lehrgänge ist die Vorbereitung auf die öffentliche Be-

stellung und Vereidigung von Schießstandsachverständigen durch 

die Industrie- und Handelskammer IHK auf Grundlage deren Be-

stellungsvoraussetzungen. 

Der Lehrgang dient vorrangig der beruflichen Weiterbildung des 

Architekten oder Bauingenieurs, der, auf Grund seiner Vorbildung, 

am besten geeignet ist, die immer umfangreicher und komplexer 

werdenden Anforderungen im Bereich des Schießanlagenbaus 

planerisch und fachgerecht umsetzen zu können. 

Mit der öffentlichen Bestellung und Vereidigung durch die IHK, bei 

der die Lehrgangsabsolventen ihren gehobenen Wissenstand vor 

einem Fachgremium zu bestätigen haben, in Kombination mit ihrer 

individuellen berufsbedingten Präqualifikation können diese sich da-

durch als Sachverständige sowohl auf ihrem Fachgebiet als auch auf 

dem Spezialgebiet des Schießstandsachverständigen hervorheben.

Neben der beruflichen Weiterbildung, die diese Ausbildung ermög-

licht, können die Kursteilnehmer nach der öffentlichen Bestellung 

und Vereidigung als Sachverständiger, im Auftrag der Ordnungs-

ämter, Plan-, Regel-, Änderungs- sowie Abnahmegutachten nach 

§ 27 a WaffG durchführen und auch als Gutachter vor Gericht 

tätig werden.

Hierzu bildet der VuS vorrangig folgenden Personenkreis (m/w/d) 

aus:

-  berufsausübende, erfahrene Architekten und Bauingenieure mit

den entsprechenden Grundkenntnissen in Baustoffkunde, Hoch- 

und Tiefbauplanung, Grundkenntnisse der Raumlufttechnik und 

rechtliche Kenntnisse zu bau-, boden- und immissionsschutz-

rechtlichen Verfahren, 

in Verbindung mit

-  einem aktiven Engagement als Sportschützen und/oder Jäger mit

Kenntnissen zu Waffen und Munition, die auf Schießstätten 

Verwendung finden und somit auch über die entsprechenden 

waffenrechtlichen Befugnisse bzw. Befähigungen verfügen.

Das Team besteht aus qualifizierten Dozenten, die langjährig und 

aktiv mit der Begutachtung, Abnahme und Planung von Schieß-

stätten vertraut sind, ebenso wie zu Fachthemen wie Waffenrecht, 

Sprengstoffrecht und der Planung raumlufttechnischer Anlagen.

Weitere Informationen wie auch die Termine der Seminare können 

der Internetseite http://www.vus-ev.de/ entnommen werden.
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Schulung

Lehrgangsangebote für November 2023

Termin 2:  Samstag, 11.11.2023 – Sonntag, 12.11.2023
Uhrzeit:  Beginn: 9.00 Uhr-Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Am Vereinstraining interessierte 
 Auflagenschützen
Leitung/Referent:  R. Link
Teilnahmegebühr:  140 € (WSV-Mitglieder), 280 € (Externe)
Leistungen:  Übernachtung mit Vollverpflegung, 
 Seminarunterlagen, Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  13.10.2023

Lehrgangs-Nr. 706 – WT

LE: 16

SenTra – Senioren trainieren
(LG Auflage + KK Auflage)
Da beim Auflageschießen mittlerweile jedes Zehntel zählt, 
sollte das Training optimal geplant werden. Hierzu müssen die 
notwendigen Technikelemente, die wir in diesem Lehrgang 
theoretisch vertiefen und dann in der Praxis anwenden wollen, 
optimal ineinandergreifen. Auch dem Erfahrungsaustausch und 
der Ausrüstung wird Platz eingeräumt. Bitte eigene Sportgeräte 
sowie Schießausrüstung und ausreichend Munition mitbringen.

Lichtschießen Luftgewehr/Luftpistole –
Wir trainieren mit den Jüngsten 2
Ihr wollt eine Kooperation mit einer Schule eingehen, das Sport-
fest unterstützen, neue Mitglieder gewinnen und das schon im 
Kinderbereich? Dann ist das Schießen mit Lichtsystemen genau 
das richtige. Das Seminar geht detailliert auf diese Bedürfnisse 
ein. Ihr lernt, wie man eine Trainingseinheit abwechslungsreich 
gestaltet und was beim Training mit den Kleinsten zu beachten 
ist. Außerdem besprechen wir ausführlich, welche Herausforde-
rungen für euch als Betreuer entstehen, ab wann es sinnvoll ist 
„frei“ zu schießen und wie der Umstieg auf die Luftdisziplinen 
gelingt. Es wartet ein spannender und informativer Tag auf euch.

Termin:  Samstag, 18.11.2023
Uhrzeit:  Beginn: 9.00 Uhr-Ende: ca. 17.00 Uhr
Teilnehmer:  An Jugendtrainer mit einem Jungschützen  
 (nach Rücksprache)
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Leitung/Referent:  E. Brauchle
Teilnahmegebühr:  90 € (WSV-Mitglieder), 180 € (Externe)
Leistungen:  Professionelle Traineranleitung, 
 Seminarunterlagen
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  20.10.2023

Lehrgangs-Nr. 313 – WT

LE: 8

Erfolgreiche Vereinsführung
Der Verein und seine Finanzen!
Vereinsbesteuerung und Buchführung sind die Schwerpunkte des 
Seminars. Mittelverwendung, Rücklagenbildung, Gemeinnützig-
keit - werden im Bereich Vereinsbesteuerung ebenso themati-
siert, wie auf die Fragen eingegangen wird - wann ist der Verein 
umsatzsteuerpflichtig bzw. körperschaftssteuerpflichtig? Hinzu 
kommt die Buchführungspflicht des Vereines bis hin zur Kassen-
prüfung und die Unterscheidung der einzelnen Bereiche - ideeller 
Bereich, Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb und wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb.

Auch Finanzthemen können spannend sein.

Termin 3:  Samstag, 18.11.2023
Uhrzeit:  Beginn: 09.00 Uhr-Ende: ca. 16.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Vereinsvorstände
Leitung/Referent:  J. Weber
Teilnahmegebühr:  55 €
Leistungen:  Mittagessen, Seminarunterlagen und 
 Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  20.10.2023

Lehrgangs-Nr. 607 – WT
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Schulung

Termin:  Samstag, 25.11.2023
Uhrzeit:  Beginn: 9.00 Uhr-Ende: ca. 17.00 Uhr
Teilnehmer:  Interessierte Jugendliche und 
 junge Erwachsene
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Leitung/Referent:  J. Speidel-Müller
Teilnahmegebühr:  65 € (WSV-Mitglieder), 110 € (Externe)
Leistungen:  Mittagessen, Seminarunterlagen, 
 Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  27.10.2023

Lehrgangs-Nr. 124 – WT

LE: 8

Aufbau von mentaler Stärke bei Jugendlichen
Ihr wollt im Wettkampf endlich die Leistung zeigen, die ihr im 
Training schon drauf habt? Dann seid ihr hier richtig!
Ziel des neuen Seminars speziell für Jugendliche ist die Einführung 
an das Thema Mentaltraining. Das an diesem Tag vermittelte 
Methodenbuffet enthält die Mentaltechniken internationaler 
Top-Athleten zum Aufbau mentaler Stärke. Der hohe Anteil an 
in den (Trainings-)Alltag integrierbaren Techniken sorgt für eine 
nachhaltige Leistungsentwicklung. Folgende Themenbereiche 
werden u. a. behandelt: Ziele setzen, Visualisierung, Einführung in 
das Prognosetraining, Aufbau von Selbstvertrauen, Verbesserung 
der Konzentration und die Steigerung der Motivation.
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Aus den Kreisen und Vereinen

Kreis Schwäbisch Gmünd

Bei der 24. Austragung in Her-
likofen musste zuerst auf die 
Präzisionsscheibe und die Duell-
scheibe geschossen werden, um 
weiterzukommen. Die besten 
zwölf Teilnehmer kamen in die 
Finalkämpfe. Im großen Finale 
um Platz eins war Simone Herzog 
vom Schützenverein Gmünd 1906 
mit überragenden 98 Ringen die 
Nummer eins, was ihr die Sieger-
trophäe einbrachte. Die Pokale für 
die Plätze zwei bis fünf erhielten 
Harald Spenny (SV Herlikofen), 
Thomas Hilsberg (SV Täferrot), 
Jan Zeitler (SV Gmünd 1906) und 
Winfried Ott (SV Täferrot). Als 
Meister der Rundenwettkampf-
saison nahm Oberschützenmeister 
Roger Bader den großen Mann-
schaftspokal für den Schützen-
verein Täferrot in Empfang. Peter 
Fuchs und dessen Vater Winfried 
Ott steuerten zum Meistertitel 
des Täferroter Schützenvereins 
den Löwenanteil bei.               (ep)

Die neue Nummer eins heißt Simone Herzog 

Spannend blieb es bis zum letz-
ten Schuss. Die Trefferzahl, die 
zum Turniersieg geführt hatte, 
war überragend. Simone Her-
zog vom Schützenverein Gmünd 
1906 siegte im Finale um Platz 
eins der Großkaliberschützen des 
Gmünder Schützenkreises. Mit 
zweimal fünf Schuss auf die Du-
ellscheibe in jeweils 20 Sekunden 
brachte sie 98 Ringe zur Wertung.
Nach Abschluss der Runden-
wettkampfsaison 2023 lud Kreis-
sportleiter Günter Busch erneut 
die 20 besten Schützen auf die 
SchießanIage des Schützenvereins 
Herlikofen ein. Dort galt es wieder, 
im Turniermodus die fünf Sieger-
trophäen zu holen. Kreissport-
leiter Günter Busch, vor einem 
Vierteljahrhundert als Ligaleiter 
in der Disziplin Sportpistole des 
Gmünder Schützenkreises der Zeit 
voraus, hat mit Zustimmung des 
Kreisschützenmeisteramts nicht 
nur die neue Rundenwettkampf-
Disziplin GroßkaliberpistoIe/Groß-

kaliberrevolver eingeführt, son-
dern auch den Endkampf in dieser 
Disziplin. Andere Kreise und Bezir-
ke des Schützenverbandes haben 

Auf der SchießanIage des Schützenvereins Herlikofen galt wieder, im Tur-
niermodus die fünf Siegertrophäen (Großkaliber Pistole/Revolver) zu holen. 
Spannend war es bis zum letzten Schuss. Am Ende gewann Simone Her-
zog (3. v. r.) vom Schützenverein Gmünd 1906 mit einem überragenden 
Ergebnis den 24. Endkampf der Großkaliberschützen des Gmünder Schüt-
zenkreises. Als Meister der Rundwettkampfsaison 2023 nahm Täferrots 
Oberschützenmeister Roger Bader den Mannschaftspokal in Empfang           
      (Foto: ep)

diese Rundenwettkampf-Disziplin 
Jahre später aufgenommen. Auch 
der Landesverband hat diesen 
Wettkampf in seine Ligen auf-
genommen. 
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Aus den Kreisen und Vereinen

Armbrust-Sport-Club Göppingen holt sich den Meistertitel
Für das Finale der 10m-Arm-
brust-Liga I qualifizieren sich die 
vier besten Mannschaften, um 
den Meistertitel auszuschießen. 
Dieses Jahr traten in Oldenburg 
leider nur drei Teams an, da die 
„SG Lustige Brüder Zaitzkofen“ 
kurzfristig aufgrund eines Un-
glücksfalles eines ihrer Schützen 
absagen mussten. Am Start wa-
ren die Schützen Niedererlbach, 
der SC Neuenkirchen und der 
ASC Göppingen. Alle Mann-
schaften waren punktgleich in der 
Ligatabelle mit 8:2 Mannschafts-
punkten. 
Geschossen wurde im Finale nach 
Setzliste und einem Punktesystem, 
d.h. alle drei Schützen der Pos. 
1-5 treten gegeneinander an und 
das jeweilige Bestergebnis dieser 
Partien bekommt drei Punkte, der 
Zweitbeste zwei und der Dritte ein 
Punkt. Diese Punkte werden dann 
aufs jeweilige Vereinspunktekonto 
gutgeschrieben.
Aus den Vorkämpfen ergaben sich 
folgendes Zwischenergebnis:
ASC Göppingen 12 Punkte
Schützen Niedererlbach 10 Punkte
SC Neuenkirchen 8 Punkte

Aufgrund der geschossenen Er-
gebnisse des Vorkampfes ver-
schob sich die Setzliste für den 
letzten entscheidenden Durch-
gang entsprechend.
Die Schützen aus Niedererlbach 
machten es nochmal richtig span-
nend, gaben sich nicht geschlagen 
und erzielten im Finaldurchgang 
11 Punkte, nur einen Mann-
schaftspunkt weniger als der ASC. 
Unsere Schützen konnten ihre 
hervorragenden Ergebnisse der 
Vorrunde bestätigen und wieder 
12 Mannschaftspunkte erringen, 
somit war der Vorsprung mit drei 
Punkten doch relativ deutlich.
Endstand:
ASC Göppingen 24 Punkte
Schützen Niedererlbach 21 Punkte
SC Neuenkirchen 15 Punkte

Gratulation an unsere Schützen, 
jeder Einzelne kämpfte fürs 
Team und gab sein Bestes!!!

Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein mit Siegerehrung 
und Grillbüfett fühlten wir uns 
wie immer sehr wohl beim SV 

Die Göppinger Sieger-Mannschaft mit (v.l.n.r.) Louis Fürst, Britta Wolf, Ben-
jamin Hügler, Chantal Klenk, Gebhard Fürst           (Foto: Claus Eberhardt)

Etzhorn und so manche Runde 
„Hochprozentiges“ ging an die-
sem Abend über die Theke. Unser 
ganz besonderer herzlicher Dank 
gilt unserem Liga-Obmann Prof. 

Dr. Jochen Michaelis für die Or-
ganisation, dem Vorstand des SV 
Etzhorn für „seinen Einstand“, un-
seren Gönnern und Freunden Tina 
und Steffen Klenk, sowie unserem 
sicheren Fahrer Claus       (ce/red)

Aus den Vereinen
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Schützenverein Roßwangen e.V.
Einladung zum 27. GK und KK Ordonnanzgewehrschießen des Schützenverein Roßwangen e.V.

am 21. und 22. Oktober 2023

Ordonnanzcup: Dieses Schießen gehört zum Ordonnanzcup.
Schießzeiten: Samstags und Sonntags von 10-17 Uhr, 
                        Mittagspause von ca. 12-13 Uhr.
Entfernung: 50 m - beide Disziplinen liegend oder sitzend aufgelegt.
Waffen GK: Zugelassen sind alle Karabiner GK bis Baujahr 1945. 
Offene Visierung einschl. Lochkimme aber ohne Ringkorn.
Waffen KK: KK-Trainingsgewehre die militärisch verwendet werden, 
sowie Replikas hiervon und original Militärwaffen mit KK-Einsteckläu-
fen. Offene Visierung einschl. Lochkimme aber ohne Ringkorn. 
Schießhandschuhe und Brille erlaubt. Die Waffen sind als Einzellader 
zu handhaben.
Schusszahl: 2 Schuss Probe und 10 Schuss Wertung auf eine Schei-
be. Die Probeschüsse werden abgeklebt, danach 10 Schuss Wertung. 
Die Probeschüsse und der erste Wertungsschuss können eingesehen 
werden, ebenso der erste Schuss der Nachkaufserie. Nachkaufserien 
werden ohne Probeschüsse geschossen.

Wertung: Schützenklasse, Damenklasse, Alters-
klasse/Seniorenklasse (56 Jahre und älter; ab 1966). 
Jeder Teilnehmer kann nur für einen Verein starten.
Blattl: Es findet ein Blattlschießen in beiden Waf-
fenarten statt. Nachkauf unbegrenzt.
Siegerehrung: Am 22. Oktober 2023 um ca. 17:30 Uhr, nur an An-
wesende!
Preise: Einzelwertung und Blattl: Sachpreise verteilt auf alle Klassen.
Adresse: Schützenhaus Roßwangen • Deutenbühlstraße 60 • 72336 
Balingen-Roßwangen
Schießleitung: 
Christoph Miller • Reutestraße 4 • 72336 Balingen-Frommern 
Telefon 0173 / 2040139 ab 18.00 Uhr • E-Mail christoph.miller@gmx.de

Die Ergebnisse sind unter www.schv-rosswangen.de bei “Info Ordon-
nanz” abrufbar. Der Schützenverein Roßwangen wünscht allen Teil-
nehmern ein “Gut Schuss!”

Aus den Vereinen
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TermineAus den Vereinen
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